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Wir suchen...
Nachfolger für die Betreuung des 

Kinderturnens bei DJK Falke

Was müsst ihr mitbringen?
Spaß und Laune, mit Kindern zu arbeiten
Sonst sind keine besonderen Vorkenntnisse nötig

Bei Interesse oder Fragen 
bitte einfach melden:

info@djk-falke.de

(mehr auf Seite 29)



	 50 Jahre
	 Ingo Frühbeißer
	

Sa., 18.04.2026		 ab 9.00 Uhr	 Arbeitsdienst rund um das DJK Falke 
						     Sportgelände

Sa., 09.05.2026	 ab 13 Uhr	 Fest der Menschenrechte und Pfarrfest 
						     St. Kunigund (siehe Seite 14)

Redaktionsschluss nächste Vereinszeitung: 25. Juni 2026

Termine

Glückwünsche zum Geburtstag
	 Geburtstage April - Juni

60 Jahre		  75 Jahre
Corny Fischer	 Angela Hofmann

Am 10. Januar 2026 verstarb im Alter von 81 Jahren

Reinhold Meyer
Er war Mitglied seit 1972 und spielte Fußball unter anderem 

in der 1. Herrenmannschaft bei DJK Falke.

Wir wollen ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

80 Jahre		  85 Jahre
Hans Neumann	 Renate Beck

Am 6. Februar 2026 verstarb im Alter von 81 Jahren

Heinz Gügel
Er war Mitglied seit 1967, spielte Fußball und war später begeisterter 

Wanderer und Mitorganisator der Falkewanderungen.

Wir wollen ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
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 		  FALKE NÜRNBERG E.V.
Mitglied des BLSV und des Hauptverbandes der Deutschen Jugendkraft Düsseldorf e.V.

Sportplatz und Vereinshaus:
Sudetendeutsche Str. 60, 90480 Nürnberg, 

Telefon 40 97 846 ,  Fax 40 87 07 01
Internet: http://www.djk-falke.de, E-Mail: info@djk-falke.de

Bürozeiten: Donnerstag 18 - 20 Uhr

Bankverbindung: Liga Bank Regensburg  (BLZ 750 903 00) Konto-Nr. 105 121 086
		  IBAN: DE04 7509 0300 0105 1210 86, BIC: GENODEF1M05

Monatliche Beitragssätze:	 Erwachsene				    18,- €
(seit 1.7.2024, inkl.	 Kinder bis 14 Jahre				   10,- €
Instandsetzungsabgabe)	 Jugendliche von 14 bis 18 Jahre		  10,50 €
			   Rentner, Passive, Azubis, Schüler, Studenten,
			   Wehrdienst- und FSJ-Leistende über 18 Jahre	 10,50 €
			   Familienbeitrag ab 2 Personen		  26,- €

Die Abteilungen Cheerleading und Fußball erheben zusätzl. einen Abteilungsbeitrag.
Bei Eintritt wird eine Verwaltungsgebühr von 5,- € erhoben.
Rücklastgebühr bei ungerechtfertigter Rückbuchung: 5,- €

Bei Kündigung der Mitgliedschaft muss der Beitrag bis zum Jahresende bezahlt werden.

Abteilungen und Ansprechpartner

Cheerleading: Anja Herdl und Tina Jekel, Cheerleading@djk-falke.de

Fußball: Daniel Hager, È0175 / 596 66 91, Fussball@djk-falke.de

Handball: Petra Kokl, È09 135 / 16 17, Handball@djk-falke.de

Kinderturnen: Jutta Lutz, È49 28 64, 0176 - 618 46 305

Nordic Walking: Christine Seitz, È40 16 75

Schwimmen: Rosi Freiberger, È40 15 18

Seniorengymnastik: Rosi Lehner, È0160 / 980 265 75

Ski: Hans Freiberger, È40 15 18, Ski@djk-falke.de

Tischtennis: Benjamin Köhler, Tischtennis@djk-falke.de

Volleyball: Petra Reiser, È40 32 86

Wirbelsäulengymnastik: Ingrid Merkl, È46 22 800



DJK Falke Vereinsnachrichten�

Bericht des 1. Vorsitzenden zur Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder,

Wie jedes Jahr - so auch in der heutigen 94. JHV - steht an dieser Stelle der Bericht über 
die Tätigkeit des Vorstands und das wie immer in angemessener Kürze. Zunächst die wich-
tigsten Zahlen:

Die DJK Falke Nürnberg hatte im 103. Jahr ihres Bestehens seit 1922 zum Stichtag 
31.12.2025 einen Mitgliederbestand von 689 und somit einen leichten Rückgang um 22 
Mitglieder im Vergleich zum Vorjahr. Zum Vergleich: während in den Jahren 2013 - 2022 die 
Zahlen in etwa bei 550 lagen, hatten wir ab 2023 einen deutlichen Anstieg zu verzeichnen 
(2022/2023: 150 Neuzugänge). Die beiden stärksten Jahrgangsgruppen sind bis 14 und 
über 60. Auf die sonstige Verteilung nach Jahrgängen sowie Aufteilung nach Geschlecht und 
den weiteren Altersgruppen im Einzelnen verzichte ich. Bei Interesse, die Statistik liegt vor.

Der Verein ist Mitglied im BLSV und Diözesanverband. Wir beschäftigen nach wie vor keine 
hauptberuflichen Mitarbeiter, vertraglich eine Platzwartin, eine Verwaltungsmitarbeiterin so-
wie derzeit 2 Trainer für die 1. und 2. Fußballmannschaft. Alle sonstigen Mitarbeiter, Übungs-
leiter und Trainer üben ihre Ämter - und da bin ich nach wie vor zuversichtlich - auch weiter-
hin ehrenamtlich aus. Man kann es nur jedes Jahr wiederholen, Anerkennung und Respekt 
für Euere großartige Identifikation mit unserem Verein und vor der wertvollen Arbeit, die Ihr 
Woche für Woche für unseren Verein leistet, vielen Dank. Leider werden einige verdiente 
Übungsleiter nach vielen erfolgreichen Jahren ihre Tätigkeit beenden, hier wird Ersatz bzw. 
Unterstützung gesucht, dazu später. 

Der Sportbetrieb im Verein läuft soweit normal, einige Unannehmlichkeiten (NGN, Schar-
rerschule) bestehen allerdings nach wie vor, an Lösungen wird gearbeitet. Die einzelnen 
Abteilungen werden im Anschluss ihre Berichte vortragen. Die Regionalkonferenzen der 
DJK-Vorstände zum Erfahrungsaustausch im abwechselnden Rhythmus haben 2025 wieder 
stattgefunden, die nächste wird bei uns durchgeführt werden. 

Anders als in den Abteilungen ist es Sache des Vorstands, den gesamten Verein im Auge 
zu haben. Ich habe zurückgeblättert in das Protokoll aus dem Jahr 2013 und möchte aus 
meiner damaligen Antrittsrede als 1. Vorsitzender zitieren:
„Wie wir von unserem Schatzmeister gehört haben, ist die Lage des Vereins dramatisch, 
aber nicht hoffnungslos“. Weiter: „Wer mich kennt, weiß, dass ich ein unverbesserlicher 
Optimist bin bei Dingen, die sich lohnen. Dass es nicht leicht wird, ist wohl allen klar“. Und, 
liebe Freunde, es hat sich gelohnt. Wir standen damals nicht so gut da wie heute. Unser 
Kassier wird nachher die aktuellen Zahlen präsentieren. Wir haben uns in den vergangenen 
13 Jahren konsolidiert und das trotz teilweise immens hoher Ausgaben (Heizung 60.000.- €, 
Flutlichtanlage 14.000.- €, Saalrenovierung 13.000.- €, Kunstrasenplatz 90.000.- €, Boden 
im Tischtennisraum 12.000.- €, Pflasterung im Biergarten und Anlegen einer Boulebahn 
5.000.- €, jährliche Sanierung des Sportplatzes etwa 10.000.- bis 15.000.- sowie sonstige 
Bauerhaltungsmaßnahmen u.a. mit hohem Investitionsvolumen. Es ist viel passiert. Das 
Alles war aber nur möglich mit dem unermüdlichen und nicht mit Geld zu bezahlendem 
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Einsatz, insbesondere „Klinkenputzen“, meiner Mitstreiter in einem funktionierenden Team 
im Vorstand und anderer engagierter freiwilliger Helfer. Das Ergebnis ist für viele selbstver-
ständlich, doch der Weg dorthin ist steinig und nicht allein mit Mitgliedsbeiträgen zu stem-
men, das ist den meisten anscheinend nicht bewusst. 

Auch 2025 hatten wir mehrere Projekte zu stemmen:

•	 Für unsere Cheerleader haben wir eine Trainingsmatte für den Saal angeschafft, was die 
Qualität des Trainings deutlich verbessert. Die Abteilung hat auch einen wesentlichen 
Beitrag hierzu selbst geleistet. (Kosten ca. 18.000 €)

•	 Unsere Vereinswirtschaft wurde renoviert, neu gestaltet und hat durch diese Aufwertung 
an Attraktivität gewonnen. Ich glaube, das Ergebnis kann sich durchaus sehen lassen 
und wir hoffen auf eine längerfristige Anwesenheit unserer Wirte. Das liegt auch an uns. 
(Kosten ca. 13.000 €)

•	 Austausch eines Kessels, Material für die Arbeitsdienste u.a.
•	 Auch dieses Jahr haben wir unseren Kinderfaschingsball im Falkesaal durchgeführt, der 

leider wiederum mit einem Minus abgeschlossen wurde. Ob wir diese Traditionsveran-
staltung fortsetzen werden ist in Anbetracht der Konkurrenz in der Umgebung noch un-
gewiss.

•	 Ob die nach über 40 Jahren verschlissene Hebeanlage im Kabinentrakt dieses Jahr an-
gegangen werden kann steht noch unter Finanzierungsvorbehalt (Kosten ca. 12.000 €)

Wie bereits in der letzten Jahreshauptversammlung erwähnt, werden auch künftig für an-
stehende erforderliche Erhaltungsmaßnahmen Kosten einzuplanen sein, was wehtut. Dies 
gilt insbesondere bei den Energiekosten. Daher auch dieses Jahr gebetsmühlenartig, wir 
werden keine großen Sprünge machen können, sondern weiterhin den Weg der sparsamen 
Haushaltsführung unter jeweiliger Abwägung der Machbarkeitsprüfungen der anstehenden 
Projekte gehen müssen. Dazu kann auch jeder beitragen durch schonenden Umgang un-
serer Ressourcen. Für 2026 sind zunächst keine unaufschiebbaren Vorhaben geplant. Hof-
fentlich bleibt das so. 

Stattfinden werden allerdings wieder Arbeitsdienste und unser Familiengottesdienst nach 
den großen Ferien. Soweit so gut. 
Allerdings gibt es auch großen Anlass zur Sorge. Ich habe im Januar bei unserer Jahres-
auftaktveranstaltung gesagt, „Unser Verein funktioniert.“ Mal funktioniert es besser mal 
schlechter und das trotz der teilweise lausigen Umstände besonders im Sport. Die große 
Sportstadt Nürnberg rühmt sich immer wieder, wie toll alles sei. Aber wenn man Unter-
stützung einfordert, klappt´s eben gar nicht toll. Auch von der Diözese ist nichts mehr zu 
erwarten und das bei unseren in die Jahre gekommenen Vereinsgebäuden. Jedes Jahr hof-
fen wir, dass nichts Unvorhergesehenes passiert. Wir sind also größtenteils auf uns selbst 
angewiesen.

Und warum funktioniert es trotzdem noch? Weil es nach wie vor Leute gibt, die sich ehren-
amtlich engagieren. Ebenso gibt es aber genügend, die das nicht tun, obwohl sie es auch 
mit wenig Zeitaufwand könnten und so einen wertvollen Beitrag zum weiteren künftigen 
Funktionieren unseres Vereins leisten könnten. Das ist ernüchternd. Vor allem aber ist es 
deprimierend, jedes Jahr Appelle für eine tatkräftige Unterstützung zu formulieren, wohlwis-
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https://djkfalke.myteamshop.de

Schaut doch einmal vorbei...

send, dass diese verpuffen und sich ein weiteres Jahr wieder nichts tut. Auch der letztjährige 
Aufruf, „den Hintern mal hochzukriegen“, war wie immer erfolglos. Warum auch? Passt ja 
alles, die anderen machen das schon. Ich zahl ja meinen Beitrag.
Dabei wäre es doch ein Leichtes, sich im Rahmen der individuellen Möglichkeiten einzuset-
zen. Jeder kann etwas, der eine handwerklich, der andere auf anderem Gebiet, aber jeder 
- auch kleine nicht zeitintensive - Beitrag entlastet und bringt uns weiter.

Wenn wir auf unser Gelände schauen, ist da ein ansehnlicher Sportplatz, ein Kunstrasen, 
eine tolle Flutlichtanlage, der Betrieb läuft und man kann in einer zeitgemäßen Gaststätte 
einkehren.
Warum ist das so? Weil wir uns bisher immer darauf verlassen konnten, dass es verlässliche 
Leute gibt, denen es unser Verein wert ist, sich zu engagieren und zu kümmern, wovon die 
anderen profitieren. Und dies mit Taten, nicht nur mit Worten. Nicht falsch verstehen, auch 
das ist wichtig, gut über unseren Verein zu reden, aber wenn Worten auch Taten folgen, ist 
das umso besser. Im Moment sind wir noch gut aufgestellt und kann ich jedenfalls für mich 
feststellen: es gibt Schlimmeres als Vorstand bei DJK Falke, auch wenn wir Woche für Wo-
che gefordert sind.

Aber: Mit so einem weiter so, liebe Freunde, wird das nicht ewig so funktionieren. Wenn wir 
heute nicht die Weichen stellen, fahren wir morgen gegen die Wand. 
Nächstes Jahr stehen Neuwahlen und gravierende Veränderungen an, ich denke es ist an 
der Zeit, sich gemeinsam Gedanken zu machen, wo kann ich mit kleinem Einsatz Großes 
bewirken, wo kann ich mich engagieren und wann gebe ich mir einen Ruck. Das Geschäfts-
zimmer ist jeden Donnerstag besetzt, reden wir darüber.

Ich bedanke mich für Euer Kommen, Ihr seid die falschen Adressaten, denn durch Euere 
Anwesenheit zeigt gerade Ihr Interesse an unserem Verein. Ich hoffe nun auf eine angeregte 
Diskussion und wünsche unserer heutigen Veranstaltung - wie die Jahre zuvor bei unseren 
Jahreshauptversammlungen üblich - einen angenehmen und sachlichen Verlauf.

Michael Reiser
1. Vorsitzender
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Protokoll der 94. Jahreshauptversammlung

Protokoll der 94. Jahreshauptversammlung 
der DJK Falke Nürnberg e.V. am 20. März 2026

Ort:		  Vereinshaus, Sudetendeutsche Str. 60, 90480 Nürnberg
Anwesende:	 46 stimmberechtigte Mitglieder laut Anwesenheitsliste
Sitzungsbeginn:	19.40 Uhr
Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Ehrungen
3.	 Genehmigung des Protokolls der 93. Jahreshauptversammlung
4.	 Bericht des 1. Vorsitzenden, des Hauptkassiers und der Revisoren
5.	 Kurzberichte der Abteilungen
6.	 Aussprache zu den Berichten
7.	 Entlastung des Vorstandes
8.	 Instandhaltung / Instandsetzung Gebäude
9.	 Behandlung eingegangener Anträge

Zu Punkt 1 (Eröffnung und Begrüßung):
Der 1. Vorsitzende Michael Reiser eröffnet die Sitzung um 19.40 Uhr und begrüßt die An-
wesenden. Besonders begrüßt er unseren Ehrenvorsitzenden Andreas Reindl und unseren 
Geistlichen Beirat Pfarrer Georg Schneider. 
Herr Reiser bittet die Versammelten sich von ihren Plätzen zu erheben um der verstorbenen 
Vereinsmitglieder zu gedenken. Wir mussten Abschied nehmen von Ina Endres, Dr. Otto 
Reiser, Gerhard Pfeiffer, Richard Polster, Reinhold Meyer und Heinz Gügel. 
Die Jahreshauptversammlung wurde durch die Ankündigung in den Vereinsnachrichten Nr. 
269 Heft 1/2026 und über die Internetpräsenz des Vereins ordnungsgemäß einberufen. 
Gegen die vorgeschlagene Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. 
Nun übergibt Herr Reiser die Leitung der Versammlung an den 2. Vorsitzenden Marius Ste-
ger.

Zu Punkt 2 (Ehrungen): 
(die mit * gekennzeichneten Mitglieder waren nicht anwesend). 
Für 25-jährige Mitgliedschaft: Ursula Jekel
Für 40-jährige Mitgliedschaft: Inge Weigert*, Frank Singer, Georg Singer*, Klaus Singer*, 
Christa Singer*, Sandra Glauber*
Für 50-jährige Mitgliedschaft: Roswitha Lehner und Elisabeth Stadelmann*
Für 60-jährige Mitgliedschaft: Manfred Röhrig und Werner Wenderlein
Für 70-jährige Mitgliedschaft: Renate Beck*
Für 80-jährige Mitgliedschaft: Heinz Späth

Zu Punkt 3 (Genehmigung des Protokolls der 93. Jahreshauptversammlung): 
 - Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wurde in den Vereinsnachrichten 

2/2025 Nr. 266 abgedruckt und Abschriften liegen auf den Tischen auf.
 - 	Gegen die Abfassung des Protokolls werden keine Einwände erhoben.

Zu Punkt 4 (Bericht des 1. Vorsitzenden, des Hauptkassiers und der Revisoren):
1. Vorsitzender
 - 	DJK Falke Nürnberg hatte zum Stichtag 31.12.2025 689 Mitglieder, das sind 22 weniger 

als im Vorjahr. 
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 - 	Nach wie vor beschäftigen wir keine hauptberuflichen Mitarbeiter, vertraglich eine Platz-
wartin, eine Verwaltungsmitarbeiterin sowie derzeit zwei Trainer im Fußballbereich. Alle 
sonstigen Mitarbeiter, Übungsleiter und Trainer üben ihre Ämter ehrenamtlich aus. Das 
verdient unser aller Respekt und 	Anerkennung.

 -	 Der Sportbetrieb läuft normal
 -	 Der Kinderfasching hat leider wieder mit einem Minus abgeschlossen.
 -	 Projekte:
		  - Trainingsmatte für Cheerleader angeschafft (18.000 €)
		  - Vereinsgaststätte  renoviert (13.000 €)
		  - Hebeanlage muss erneuert werden.
		  - Aufruf zu mehr ehrenamtlicher Mitarbeit
Kassier: 
 -	 Dank geht an Berthold Söder für seine Unterstützung seit 2025.
 -	 2025 ist mit einem Plus von 41.847 € abgeschlossen worden.
 -	 Höhere Beiträge z.B. durch Sparten- und Instandsetzungsbeitrag.
 -	 Anschaffungen: neues Mobiliar für die Wirtschaft u. Trainingsmatte für die Cheerleader
 -	 Rücklagen für 2026 z.B. für Hebeanlage im Kabinenbereich, Biergarten und Fassade 
Revisoren: 
 -	 Die Revision für 2025 erfolgte am Samstag, den 14.03.2026 von 10 - 12 Uhr wegen Ter-

minproblemen bei Kassier und Revisor diesmal nur online.
 -	 Geprüft wurden: Abstimmung der Bank- und Kassenbestände sowie Kontoauszüge, 

stichprobenartige Belegprüfungen, Mitgliederzahlungen und Beitragsrückstände
 -	 Es gab keine Beanstandungen
 -	 Die Finanzen des Vereins sind weiterhin sehr solide
 -	 Der Kassenrevisor empfiehlt daher, dem Vorstand die Entlastung zu erteilen

Zu Punkt 5 (Kurzberichte der Abteilungen):
Cheerleading: 
 -	 Ende 2025 zählte die Abteilung fast 200 Mitglieder in elf Teams betreut von 25 Trainern.
 -	 Warteliste für Anmeldungen wegen Trainermangel
 -	 Teilnahme an 4 verschiedenen Meisterschaften, Auftritt am Triathlon in Roth, Ferien-

camps, 
 -	 Neue Safety Floor Trainingsmatte.
Fußball: 
 -	 Erste Mannschaft steht im gesicherten Mittelfeld der A-Klasse.
 -	 Trainer Detlef Lorenz hört auf, neuer Trainer Gerd Boetticher.
 -	 2. Mannschaft: im Abstiegskampf. 
 -	 Trainer Kevin Lau hört auf, Tamas Dencs übernimmt.
 -	 Ehrenamtliches Engagement lässt sehr nach - dringender Aufruf für mehr Unterstützung 

der Verantwortlichen.
 -	 Alte Herren: wöchentliches Training, monatlich ein Freundschaftsspiel.
Fußball-Jugend: 
 -	 Zehn Mannschaften von 14 Trainern betreut.
 -	 Seit Oktober gibt’s eine Bambini Mix Mannschaft.
 -	 Wir haben leider keine B-Jugend.
 -	 NGN: alleine der Zustand des Rasens hat sich verbessert.
 -	 Dringend Trainer gesucht.

Protokoll der 94. Jahreshauptversammlung
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Gymnastik: 
 -	 Seniorengymnastik im Falkesaal, neue Übungsleiterin Rosi Lehner
 -	 Dabei sind zehn Frauen im Alter von 69 bis 90 Jahren
 -	 Trainiert wird im Sitzen auf Stühlen und im Stehen.
Handball: 
 -	 Abteilung passiv. 
 -	 Teilnahme am Weihnachtsmarkt im Zeltnerschloss am Bratwurstgrill
 -	 Falke Grill Team wieder mit vollem Erfolg
Kinderturnen: 
 -	 Jutta Lutz seit 35 Jahren im Kinderturnen aktiv und legt zum Ende dieses Schuljahres ihr 

Amt nieder.
 -	 Gesucht wird ein Nachfolgeteam
Nordic Walking: 
 -	 Manchmal laufen nur 2 Personen
 -	 Teilnehmerzuwachs ist erwünscht.
Schwimmen: 
 -	 Wir haben zwei 25 m Bahnen zur Verfügung und in den Ferien eine 50 m Bahn.
Ski: 
 -	 Die Ski- und Wirbelsäulen Gymnastik im wöchentlichen Wechsel im Falkesaal. 
 -	 Eisstockgruppe in der Arena.  
 -	 Wandergruppe trifft sich am ersten Freitag im Monat. 
Tischtennis: 
 -	 Neuer Abteilungsleiter Benny Köhler.
 -	 Erstmals mit  drei Mannschaften angetreten.
 -	 Erste Mannschaft Meisterschaft (30 : 0 Punkte) und Aufstieg
 -	 Zweite und dritte Mannschaft Richtung Tabellenende
 -	 Ping Pong Parkingson sehr gewachsen, Leitung Bernd Siegler

Zu Punkt 6 (Aussprache zu den Berichten): Es erfolgten keine Wortmeldungen.

Zu Punkt 7 (Entlastung des Vorstandes): Andreas Reindl stellt den Antrag, dem Vereinsvor-
stand die Entlastung zu erteilen. Der Antrag wird ohne Gegenstimme angenommen. 

Zu Punkt 8 (Instandhaltung / Instandsetzung Gebäude):
 -	 Letztes Jahr Gaststätte: Decke und Möbel gestrichen, Tische und Stühle gekauft
 -	 Cheerleader Safety Floor Trainingsmatte angeschafft
 -	 Planung für 2026: Toiletten der Gaststätte renovieren
 -	 Haussockel verputzen (blättert ab), Fassade streichen
 -	 Hebeanlage im Kabinentrakt erneuern.
 -	 Schritt für Schritt: LED Lampen mit Bewegungsmelder im Kabinentrakt 
 -	 Tischtennisraum: Decke und Wände streichen 
 -	 Mittelfristig: Photovoltaik Anlage auf dem Dach von Wirtschaft und TT Raum, 35.000 bis 

40.000 € (ist nicht zu leisten)

Zu Punkt 9 (Behandlung eingegangener Anträge):
 -	 Innerhalb der gesetzten Frist ist beim 1. Vorsitzenden kein Antrag eingegangen. 
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Große Bitte: gesucht werden: 
 -	 2 Übungsleiterinnen fürs Kinderturnen ab September
 -	 Ein zweiter Kassier in der Vorstandschaft ab sofort
 -	 Am 18.4. beim Arbeitsdienst Leute von AH, 1. und 2. Mannschaft.

Unser Geistlicher Beirat Pfarrer Georg Schneider animiert uns zum Schluss noch zum Sin-
gen und entlässt uns mit guten Wünschen für die kommende Zeit.  

Der 1. Vorsitzende Michael Reiser schließt die Versammlung um 21.05 Uhr.
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Kassenbericht vom 01.01. bis 31.12.2025

Aufgestellt: Michael König 15.03.2026
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94. Jahreshauptversammlung der DJK Falke

Ehrungen für 25-, 40- und 50-jährige Mitgliedschaft an Ursula Jekel, 
Frank Singer und Roswitha Lehner

Ehrungen für 60- und 80-jährige Mitgliedschaft an Manfred Jung und Heinz Späth sowie 
Pfr. Georg Schneider beim Keyboardspiel

Die Vorstandschaft 
im Einsatz
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Unterstützung gesucht

Ignorieren / Wegducken / Augen zu und durch / 
Sollen die Anderen machen / Habe keine Zeit /Ich kann das nicht

Das sind die Antworten oder Reaktionen, die man bekommt, wenn man anfragt, ob 
Irgendeine(r) eine Funktion oder ein Projekt im Verein übernehmen möchte.

Wie schon in der Jahreshauptversammlung angesprochen, wird eine solche Einstellung, die 
sich leider immer mehr manifestiert, zum Niedergang des Vereins führen. 

Denjenigen, die sich (noch) engagieren, werden immer mehr Aufgaben zugemutet. Das führt 
bei denen unweigerlich zu Unmut, Überforderung, Frust und Verdruss. Die Folge, auch die-
se werden künftig – schon aus Selbstschutz – kein Amt oder keine Aufgabe im Verein mehr 
übernehmen.

Sind wir tatsächlich auch schon im Vereinsleben so abgestumpft und gleichgültig, dass wir 
persönliche Befindlichkeiten und die eigene Work Life Balance über die Appelle zur Unter-
stützung und Hilfe von Kameraden, Freunden, Mitspieler(innen), Trainern, Betreuern, Funk-
tionsträgeren … ohne schlechtes Gewissen stellen?

Wie schon erwähnt, wird das so nicht mehr lange gutgehen. Gerade diejenigen, die vielleicht 
lange Jahre von dem Engagement der anderen profitiert haben und jetzt beruflich und privat 
wieder „Kapazitäten“ frei haben oder sogar im Ruhestand sind, sollten sich überlegen, ob sie 
nicht eine „Verpflichtung“ haben, die „Jungen Falken“ in irgendeiner Weise zu unterstützen.

Auch alle Juniorinnen und Junioren sind aufgefordert, sich wieder mehr als Übungsleiter(in) 
oder Helfer(in) beim Training einzubringen. Die erfahrenen ÜL, Abteilungsleitungen und der 
Vorstand unterstützen euch natürlich. Die Kosten einer Qualifizierung als Trainer, Übungs-
leiter, Vereinsmanager … übernimmt der Verein.

Die Aufgaben sind vielfältig: 
	 Funktionär in Abteilungen und Vereinsverwaltung
	 Übungsleiter(in), Trainer
	 Betreuer(in) im Sport oder in der Organisation
	 Handwerkliche Tätigkeiten bei der Gebäude- oder Sportanlagenunterhaltung

Vordringlich suchen wir ein „Team“, welches die Gruppen von Jutta Lutz und Sandra Glauber 
im Kinderturnen – das „Eingangstor“ vieler Sportler im Verein – übernimmt.

Ehrenamtliches Engagement ist weit mehr als nur „Zeit opfern“ – es ist eine der wertvollsten 
Erfahrungen, die das Vereinsleben zu bieten hat. Wer sich einbringt, gewinnt: neue Freund-
schaften, wertvolle Fähigkeiten, das stolze Gefühl, etwas zu bewegen, und die Gewissheit, 
Teil von etwas Größerem zu sein. Jede helfende Hand - ob groß oder klein - hält unseren 
Verein am Leben und ermöglicht es zukünftigen Generationen, dieselben schönen Erleb-
nisse zu genießen, die wir alle einmal als Kinder, Jugendliche oder Aktive erfahren durften. 
Nutzt die Gelegenheit, Erfahrungen, Energie und Begeisterung weiterzugeben – der Verein 
braucht euch! Meldet euch!

MJ
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GEMEINSAM NEUE WEGE GEHEN

Wir setzen ein Zeichen für Mitmenschlichkeit und Toleranz! 
Alle Menschen aus dem Stadtteil sind herzlich eingeladen, gemeinsam zu feiern!

Start 13 Uhr: 	Jahrmarkt - Dosenwerfen und Spielaktionen, Tombola, Gaukler, Popcorn
	 Neue Wege - Stationen und Aktionen zum Mitmachen, mobiles Erfahrungsfeld

Ort: Lorschstraße – Fußweg zwischen Scharrer- und Bestelmeyerstraße

Mit Tombola und Bühnenprogramm mit verschiedenen Tanz-, Zauber- und Musikeinlagen
Organisiert durch den Kids-AK und die Gemeinde St. Kunigund

Nähere Informationen: Tel. 0911/ 47 29 45, kulturladen-zeltnerschloss@stadt.nuernberg.de

Direkt im Anschluss startet das 

Pfarrfest 
der Gemeinde St. Kunigund statt

ab 18 Uhr auf dem Pfarrgelände (wie gewohnt):

Dämmerschoppen 

Sonntag um 10.30 Uhr

Festgottesdienst mit anschließendem Frühschoppen
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Unnützes Wissen Teil XXXIV - Nordamerika

A uch dieses Jahr steht wieder ein sportliches Großereignis auf dem Programm, das 
sogar noch viel größererer als bisher alle bisherigen Superlativen in den dunklen 
Schatten stellt: Die Fußball Weltmeisterschaft. Um allen Superlativen gerecht zu 

werden genügt auch nicht ein einzelnes Land als Ausrichter, stattdessen sind es gar deren 
drei. Da Kanada, Mexiko und die USA zusammen auch den größten Teil des nordamerika-
nischen Teilkontinents bilden findet ihr passend dazu ein paar Fakten zu Nordamerika in 
Folge 34 der Serie ‚Unnützes Wissen‘.

-	Nordamerika umfasst einschließlich Grönland, der zentralamerikanischen Landbrücke 
und der Karibik eine Fläche von 24.930.000 km².

- Die Bezeichnung Amerikas als ein Kontinent geht historisch auf die Entdeckung Amerikas 
durch die Europäer im 15. Jahrhundert zurück. Basierend auf der Plattentektonik werden 
Nord- und Südamerika geologisch auch als zwei getrennte Kontinente betrachtet, da sie 
auf eigenen kontinentalen Platten liegen.

- Die aus den Schöpfungsmythen der Algonkin und Irokesen stammende Bezeichnung 
Schildkröteninsel (Turtle Island) wird als indigener Name für Nordamerika verwendet.

- Wie Südamerika wurde Nordamerika nach Amerigo Vespucci benannt, der als erster Euro-
päer zur Erkenntnis gelangte, dass es sich um einen eigenen ‚neuen‘ Kontinent handelt.

- Seit 1931 gilt Rugby, North Dakota als der geografische Mittelpunkt Nordamerikas.

- Der Amerikanische Bison, oft als Büffel bezeichnet, ist das größte Landsäugetier Norda-
merikas.

- Die Welt ist Heimat von über 3 Billionen Bäumen, ganze zehn Prozent stehen davon in 
Kanada. Pro Kopf gerechnet kommen auf jeden Kanadier also fast 9.000 Bäume.

- Die Nordamerikanische Platte erstreckt sich unter dem gesamten nordamerikanischen 
Kontinent und umfasst zusätzlich Grönland, einen Teil Islands, den geografischen Nordpol 
sowie Ostsibirien bis zum Tscherskigebirge.

- Die neun US-Staaten Idaho, Iowa, Kansas, Montana, Nebraska, North Dakota, South Da-
kota,  Oklahoma und Wyoming zählen alle jeweils mehr Kühe als Einwohner.

- Kanada ist das zweitgrößte Land des Planeten und verfügt über die längste Küstenlinie 
der Welt: 243.042 Kilometer.

- Seit 1967 ist Kanada auf die Ankunft von Außerirdischen vorbereitet. In St. Paul, Alberta, 
gibt es einen Landeplatz für UFOs.

- Der offizielle amtliche Name Mexikos ist Vereinigte Mexikanische Staaten, bestehend aus 
31 Bundesstaaten.

- Der Chicxulub-Krater auf der mexikanischen Halbinsel Yucatán entstand vor ca. 66 Millio-
nen Jahren durch den Asteroideneinschlag, der die Dinosaurier auslöschte.

- Mexiko besitzt die meisten UNESCO-Kulturerben auf dem amerikanischen Kontinent.

- Pro Jahr werden in Mexiko mehr als 261 Millionen Liter Tequila produziert – nur Agave-
Getränke, die in der Region rund um die Stadt Tequila gefertigt wurden, dürfen sich laut 
Verordnung von 1978 Tequila nennen.
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Unnützes Wissen Teil XXXIV - Nordamerika

Es ist unser Job...
....
A L L E S

LOMA SPORT GMBH
Moritzbergstraße 40
90482 Nürnberg
Tel. 09 11 / 50 30 22
Fax 09 11 / 5 04 85 22

Auch für Werbepartner
bedrucken wir T-Shirts,
Sweat-Shirts etc., nach Ihrer
Vorlage oder wir erstellen
ein Logo nach Ihren
Wünschen.

Besonders günstige Angebote
und Auslauf-Ware haben
wir immer auf Lager-----
Ein unverbindlicher Anruf
rentiert sich.....

LOMA SPORT GMBH
Friedrich-Ebert-Straße 2
91781 Weissenburg
Tel. 0 91 41 / 7 19 90
Fax 0 91 41 / 9 27 58

- In Mexiko werden rund 287 Sprachen gesprochen, Amtssprache sind 67 indigene Spra-
chen und Spanisch.

- Mexiko ist laut einem UN-Bericht der weltweit größte Pro-Kopf-Konsument von Coca-Cola 
und das Land mit der weltweit höchsten Fettleibigkeitsrate.

- Tausende Monarchfalter ziehen jedes Jahr aus den USA und Kanada nach Mexiko.

- Der Caesar Salad wurde in der Stadt Tijuana in Mexiko erfunden. Das Rezept entstand 
1942 im Restaurant von César Cardini.

- Nordamerika erlebt häufiger zerstörerische Tornados als jeder andere Kontinent.

- „The Star-Spangled Banner“, die US Nationalhymne basiert auf dem britischen Lied „To 
Anacreon in Heaven“, einem Club‑Trinklied aus London.

- Nordamerika ist der einzige Kontinent, auf dem jedes einzelne Land Zugang zum Meer 
hat. Das gilt sogar für winzige Inselstaaten in der Karibik.

- Nordamerika selbst ist riesig – aber ein Fünftel seiner Gesamtfläche entfällt auf Inseln.

- Die Hälfte der weltweiten Maisernte stammt aus Nordamerika.

- Geologisch gesehen gehört Nordamerika mit einem Alter von bis zu 1,5 Milliarden Jahren 
zu den ältesten Landmassen der Erde.

- Der Kontinent bewegt sich jedes Jahr etwa 2–3 cm nach Westen.
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Hinweise zur Kündigung der Mitgliedschaft

Hinweise zur Kündigung der Mitgliedschaft

Satzung der DJK Falke Nürnberg e. V.
§ 4 Mitgliedschaft

Nr. 9 Austritt aus dem Verein (Kündigung der Mitgliedschaft)

Ein Austritt aus dem Verein erfolgt durch Erklärung in Textform an den Vereinsvorstand. 
Minderjährige können den Austritt nur mit Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erklären. 
Die Austrittserklärung muss bis zum 30. November des Geschäftsjahres (Gj) nachweislich 
beim Vereinsvorstand eingegangen sein, um noch im Gj wirksam zu sein.

Eine Austrittserklärung durch E-Mail an das Vereinspostfach (info@djk-falke.de) ist 
möglich, wenn die E-Mail-Adresse des Kündigenden bzw. eines gesetzlichen Vertreters im 
Vereinsverwaltungsprogramm hinterlegt ist.
 
Der Austritt wird zum Ende des Monats wirksam, in dessen Verlauf er erklärt wird. Bei Be-
endigung der Mitgliedschaft - gleich aus welchem Gründen - erlöschen alle Ansprüche aus 
dem Mitgliedschaftsverhältnis gegenüber dem Verein. Noch ausstehende Verpflichtungen 
- insbesondere Beitragspflichten - bleiben hiervon unberührt.

Nach einer Kündigung sollten Sie eine Bestätigung der Kündigung per Brief oder als E-
Mail erhalten. Soweit noch Beitragszahlungen (Beiträge sind grundsätzlich bis Ende des 
Kündigungsjahres zu entrichten) offen sind, wir dies in der Bestätigung mitgeteilt.

Sollte eine Bestätigung der Kündigung nach zwei Wochen nicht eingegangen sein, bitten 
wir im Geschäftszimmer nachzufragen (E-Mail: info@djk-falke.de)!

Aus Erfahrungen möchten wir auf folgende „Fehler“ besonders hinweisen:

-  Eine Kündigung des Spielrechtes / Startrechtes (z. B. bei Vereinswechsel) bei den Fach-
abteilungen ist keine wirksame Kündigung der Mitgliedschaft.

-  Mündliche Kündigung bei Trainern, Betreuern, Abteilungsverantwortlichen ist keine wirk-
same Kündigung der Mitgliedschaft.

-  Kündigungen durch Minderjährige ist keine wirksame Kündigung der Mitgliedschaft.

-  Soweit es zu Streitigkeiten wegen einer Kündigung kommt, hat das Mitglied nachzuwei-
sen, dass ordentlich und satzungsgemäß gekündigt wurde.

Die Vorstandschaft
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Cheerleading
Abteilungsleiterinnen: Anja Herdl und Tina Jekel
Email: Cheerleading@djk-falke.de

Regionalmeisterschaft

Am 07.02.2026 fand die diesjäh-
rige Regionalmeisterschaft Süd 
statt. Hierfür reisten unsere Tiny 
Diamonds gemeinsam mit einigen 
Fans erneut nach Neu-Ulm. Nach 
erfolgreicher Qualifikation nutzte 
das Team die Vorbereitungsphase 
und verbesserte das Programm in 
den Trainingseinheiten. An diesem 
Samstag performten sie in der Ra-
tiopharm Arena mit vollem Selbst-
vertrauen. Nach den 2 Minuten ihres 
Auftritts gingen alle zufrieden von 
der Matte und warteten gespannt 
auf die Siegerehrung. Am Ende des Tages konnten die Tiny Diamonds den 13. Platz errei-
chen. Dieses Mal reichte es allerdings nicht für eine Qualifikation zur
deutschen Meisterschaft.

German All Level Hamburg

Erstmalig fuhr ein Team unseres 
Vereins auf die German All Level. 
Diamonds Elite machte sich am Frei-
tag, den 20.02.2026 mit dem Zug auf 
den Weg nach Hamburg.
Nach ein wenig Sightseeing und 
Teambuilding fielen alle müde ins 
Bett des gebuchten Hotels. Am näch-
sten Morgen starteten alle entspannt 
in den Tag und konnten sich in Ruhe 
Schminken und auf die Meisterschaft 
vorbereiten, bevor es gegen Mittag 
zur Veranstaltungshalle ging. Kurz 
vor 19 Uhr war es dann so weit und 
das Allgirl Team durfte auf die Mat-
te. Trotz einer verletzungsbedingten 
Umplanung zeigten die Mädels ihre 
bisher beste Leistung und gingen mehr als zufrieden von der Matte. Schlussendlich fuh-
ren die meisten Samstagabend glücklich mit der Silbermedaille des 2. Platzes zurück nach 
Nürnberg und freuten sich über diesen großartigen Saisonauftakt.
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Cheerleading
Summer All Level Chemnitz

Anfang Mai ist es für drei unserer Teams nochmal an der Zeit zu zeigen, was Sie diese Sai-
son erarbeitet haben. Am 09.05.2026 fahren die Teams Shiny Diamonds, Mighty Diamonds 
und Diamonds Elite für die letzte Meisterschaft der Saison nach Chemnitz. Für einige un-
serer Teams wird es nochmal besonders aufregend, denn sie werden in einer neuen Kate-
gorie starten. Wir freuen uns über die Supporter, die uns begleiten und vor Ort unterstützen 
werden. Wer kein Ticket mehr erwerben konnte, kann uns den Tag über auf Social Media 
begleiten und den Livestream ansehen.

Feriencamps 2026

Wie die vergangenen Jahre auch, werden wir erneut Cheerleading Interessierten unseren 
Sport näherbringen. Dieses Jahr finden erstmalig zwei Camps statt. In den Pfingstferien ha-
ben 9 - 12-jährige die Möglichkeit in vier Tagen (26.05-29.05.2026) in die Welt des Cheerlea-
dings hineinzuschnuppern. In den Sommerferien findet unser Camp wie gewohnt für Kinder 
der Altersgruppe 7-12 Jahre statt. In der ersten Augustwoche (03.08-07.08.2026) werden wir 
wieder stunten, turnen, tanzen und vieles mehr.
Die Anmeldung zu den Camps findet über die Stadt Nürnberg statt. Bei Veröffentlichung 
werden wir euch nochmal über Social Media erinnern.

Wir wünschen allen eine schöne Frühlingszeit!

Eure Blue Diamonds Cheerleader

elektro-
	 rupprecht

90480 nürnberg
zerzabelshofer hauptstr. 11
telefon 40 46 76
fax 4 09 79 23
handy 0160 97 54 90 57
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Fußball
Abteilungsleiter: Daniel Hager
È0175 / 596 66 91, Email: Fussball@djk-falke.de

Herrenfußball bei der DJK Falke Nürnberg

Frühjahrsauftakt und aktuelle Entwicklungen

Liebe Mitglieder,
aufgrund der Winterpause gibt es aus dem vergangenen Zeitraum naturgemäß weniger 
Spielbetrieb zu berichten. Dennoch hat sich rund um unsere beiden Herrenmannschaften 
einiges getan, insbesondere mit Blick auf die Vorbereitung und den Start in die Rückrunde.

Vorbereitung unter schwierigen Bedingungen

Die Vorbereitung auf die Rückrunde konnte in diesem Jahr nur eingeschränkt durchgeführt 
werden. Ein ungewöhnlich starker Wintereinbruch mit anhaltendem Schneefall führte dazu, 
dass unsere Plätze über längere Zeit gesperrt waren.

Infolgedessen waren sowohl Trainingseinheiten als auch Vorbereitungsspiele nur in redu-
ziertem Umfang möglich. Die Trainingsintensität blieb somit hinter den ursprünglichen Pla-
nungen zurück, was sich nun auch auf den Start in die zweite Saisonhälfte ausgewirkt hat.

1. Mannschaft: Enttäuschender Start und personelle Weichenstellung

Der Start der 1. Mannschaft in die Rückrunde verlief leider enttäuschend. Weder spiele-
risch noch ergebnistechnisch konnte an frühere Leistungen angeknüpft werden. Mehrere 
Niederlagen, teils gegen deutlich schlechter platzierte Mannschaften, spiegeln die aktuelle 
Formkurve wider.

Sportlich geht es für die Erste nach diesem schwachen Wiedereinstieg in die Saison tabella-
risch um keine entscheidenden Ziele mehr. Umso wichtiger wird es sein, die verbleibenden 
Spiele zu nutzen, um Stabilität zurückzugewinnen und weiterhin junge Spieler an das Ni-
veau im Herrenbereich heranzuführen.

Eine bedeutende Entwicklung gibt es zudem auf der Trainerposition. Cheftrainer Gerd Bo-
etticher, der die Mannschaft seit Saisonbeginn betreut, hat sich dazu entschieden, sein Amt 
zur kommenden Saison niederzulegen. Als Hauptgrund nennt er das Missverhältnis zwi-
schen dem hohen persönlichen Aufwand und dem sportlichen Ertrag sowie der Rückmel-
dung aus der Mannschaft.

Damit steht fest, dass die Position des Trainers der 1. Mannschaft zur neuen Saison neu 
besetzt werden muss.



Nr. 2/2026 21

Fußball
2. Mannschaft: Positiver Trend im Abstiegskampf

Erfreulicher gestaltet sich derzeit die Entwicklung der 2. Mannschaft. Nach der Winterpause 
gelang direkt ein wichtiger Sieg zum Auftakt, wodurch das Team erstmals auf einen Nicht-
Abstiegsplatz klettern konnte. Aktuell steht man auf dem ersten Rang über dem Strich, un-
mittelbar vor dem Relegationsplatz.

In den darauffolgenden Spielen musste man sich zwar geschlagen geben, jedoch aus-
schließlich gegen Top-Teams der Liga und jeweils nur knapp. Die Leistungen lassen erken-
nen, dass die Mannschaft konkurrenzfähig ist und im Abstiegskampf bestehen kann.

Die kommenden Wochen werden nun entscheidend sein. In den anstehenden Partien ge-
gen direkte Tabellennachbarn wird sich zeigen, ob der Klassenerhalt aus eigener Kraft ge-
sichert werden kann. Einsatz, Wille und Geschlossenheit stimmen. Nun gilt es, diese auch 
in Punkte umzumünzen.

Ausblick und organisatorische Situation

Neben der sportlichen Entwicklung steht auch die personelle Planung für die kommende 
Saison im Fokus. Da sowohl bei der 1. als auch bei der 2. Mannschaft die Trainerpositionen 
aktuell nicht final besetzt sind, wird die Abteilungsleitung in den kommenden Wochen inten-
siv an Lösungen arbeiten, um die Weichen für die Zukunft zu stellen.

DIE RICHTIGE ENTSCHEIDUNG FÜR DEINE ZUKUNFT –
AUSBILDUNG ZUM GERÜSTBAUER BEI SCHÜTTLER GERÜSTBAU GMBH

www.schuettler-geruestbau.de  | bewerbung@schuettler-geruestbau.de
Wetzlarer Straße 13  | 90427 Nürnberg  | 0911/4313660

Bei uns gibt’s eine Prämie fürs Praktikum!
Und danach? Starte Deine Ausbildung!

1.200€
PRO MONAT

1. LEHRJAHR

1.400€
PRO MONAT

2. LEHRJAHR

1.600€
PRO MONAT

3. LEHRJAHR

schuettler_geruestbau Schüttler Gerüstbau GmbH

PRAKTIKUMSPLATZ GESUCHT?
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Fußball
Die restliche Saison bietet beiden Teams die Möglichkeit, sich sportlich zu stabilisieren und 
wichtige Impulse für die kommende Spielzeit zu setzen.

DH

Alte Herren

das Jahr verläuft bei den Alten Herren bisher noch recht ereignislos. Die Trainings am Mitt-
woch Abend sind - bisher meist auf Kunstrasen, aber auch schon zweimal auf Rasen - im-
mer sehr gut besucht.

Außer in sehr eisigen Wochen, in denen sogar der Kunstrasenplatz gesperrt war, wurde 
prinzipiell den ganzen Winter durch trainiert, sofern genügend Teilnehmer vorhanden waren. 
Ein offizieller Trainingsauftakt fand trotzdem an einem Samstag Nachmittag Mitte Februar 
statt mit anschließendem Besuch in der Vereinsgaststätte.

Der nächste Mannschaftsabend auf dem Volksfest und das erste Saisonspiel Zuhause ge-
gen den TSV Wolkersdorf finden beide erst kurz nach Redaktionsschluss statt.

Last but not least waren auch auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung ein paar Alte 
Herren vertreten. Zwei davon sogar so alt und einer davon noch aktiv, dass sie für 60jährige 
Vereinsmitgliedschaft geehrt wurden. Herzlichen Glückwunsch an Manfred Chubby Röhrig 
und Werner Bobby Wenderlein.

CF
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Tischtennis
Abteilungsleiter: Benjamin Köhler
E-Mail: Tischtennis@djk-falke.de

Saisonabschluss 2025 / 2026

Für unseren Bezirk Mittelfranken-Nord hatte der Bayerische Tischtennisverband entschie-
den, eine neue Bezirksklasse E einzuführen. Diese Neuerung war ab der gerade beendeten 
Saison 2025 / 2026 wirksam und DJK Falke war live dabei. In der Bezirksklasse E waren in 
7 verschiedenen Gruppen jeweils 9 Vereinsmannschaften spielberechtigt.

Wir als DJK Falke spielten mit der 1. Mannschaft in der Gruppe 4 Süd, während die 2. und 
3. Mannschaft beide in Gruppe 5 Süd antraten. Somit hatten wir diesmal auch die Situation, 
dass im Laufe der Saison Falke II und Falke III zweimal gegeneinander spielten. Organi-
satorisch verlief die erste Saison der Bezirksklasse E sowohl für den Verband als auch für 
unseren Verein sehr zufriedenstellend. In unseren Gruppen wurden alle Spiele planmäßig 
absolviert und es mussten keine Mannschaften zurückgezogen werden. 

Wir als Tischtennisabteilung der DJK Falke bedanken uns an dieser Stelle bei allen im Wett-
kampf engagierten Spielern und Spielerinnen und im Besonderen natürlich bei unseren drei 
Spielführern Frank Singer (1. Mannschaft), Benny Köhler (2. Mannschaft) und Eddy Fryca 
(3. Mannschaft).  

Die sportliche Bilanz fällt hinsichtlich der 3 Mannschaften allerdings etwas unterschiedlich 
aus:

1. Mannschaft: Aufstieg und Meisterschaft

Unsere 1. Mannschaft hat in der Saison 2025 / 2026 alle Ligaspiele gewonnenen und somit 
souverän und unangefochten die Meisterschaft und den Aufstieg in die nächsthöhere Liga 
perfekt gemacht. Herzlichen Glückwunsch! 

In Zahlen ausgedrückt heißt dies, dass in den 16 Ligapartien 109:19 Einzel und 29:3 Doppel 
gewonnen wurden, was eine Spielbilanz von 138:22 (+ 116) bei 32:0 Punkten bedeutet. Und 
weil das so erfreulich ist und man dieses Jahr die Tabelle nicht umdrehen muss, um Falke 
oben zu sehen, sei an dieser Stelle die Abschlußtabelle auch noch explizit wiedergegeben.

Ein Grund für das erfolgreiche Abschneiden ist sicherlich in der stabilen Besetzung zu se-
hen, mit der wir die vergangene Saison bestreiten konnten. So kann man beispielsweise 
an der äußerst positiven Doppelbilanz von 29:3 die Bedeutung von gut eingespielten und 
harmonierenden Spielpartnern erkennen.

Natürlich gehört auch das nötige Quäntchen Glück dazu, über die gesamte Spielzeit von län-
geren Ausfällen verschont zu bleiben. Letztlich konnten wir mit 5 Spielern alle 16 Ligaspiele 
absolvieren (Anzahl der Einsätze in Klammern): 
Matthias Makowka (15), Frank Singer (16), Wilmar Pfanner (14), Reinhard Bluth (16) und 
Benny Köhler (4).
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Tischtennis

Saisonabschlußtabelle der Bezirksklasse E Gruppe 4 Süd

1. Mannschaft (Makowka, Singer, Bluth, Köhler, Pfanner) gegen Mitaufsteiger Laufamholz

2. und 3. Mannschaft: Bezirksklasse E Gruppe 5 Süd 

Unsere 2. und 3. Mannschaft waren beide in der Bezirksklasse E Gruppe 5 aktiv. Insofern 
traten sie einerseits als Ligakonkurrenten gegeneinander an, andererseits bestand zwi-
schen den Mannschaften auch ein intensiver Austausch, da Falke III natürlich bei Bedarf 
auch Spieler für Falke II abstellt, um dortige Ausfälle zu kompensieren.

Die Einsatzbilanzen zeigen, dass dies in der abgelaufenen Saison häufig der Fall war und 
zu einer deutlichen Durchmischung von Falke II und Falke III führte:

Falke II: Benny Köhler (14), Günter Wittmann (11), Bernd Siegler (9), Ben Arnold (8), Hakan 
Turan (7), Norbert Riemer (5), Eddy Fryca (3), Folker Kielgast (3), Gerhard Haußner (2), 
Antonia Arnold (1) und Brigitte Schönig (1).
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Tischtennis
Falke III: Norbert Riemer (13), Eddy Fryca (11), Milko Mumdzhiev (8), Jochen Schuster (7), 
Antonia Arnold (5), Hakan Turan (4), Alexander Müller (3), Bernd Siegler (2) und Folker 
Kielgast (1).

Das spricht sicherlich für Solidarität zwischen den Mannschaften und einen guten gemein-
schaftlichen Zusammenhalt unserer Tischtennisspieler. 

Falke II und Falke III im Ligaspiel gegen- und miteinander: A. Arnold, M. Mumdzhiev, 
H. Turan, E. Fryca, B. Köhler, B. Siegler, G. Haußner, B. Arnold

Sportlich gesehen waren wir damit allerdings nicht so erfolgreich, wie wir uns dies alle 
gewünscht hätten. Bei 4 Siegen und 12 Niederlagen erreichte die 2. Mannschaft mit 8:24 
Punkten eine Spielbilanz von 58:102 (-44) und somit Rang 8 der Tabelle. Die 3. Mannschaft 
konnte leider kein Ligaspiel gewinnen. Bei 16 Niederlagen bedeuten 0:32 Punkte bei einer 
Spielbilanz von 26:134 (-108) Rang 9 der Tabelle. 

Dabei muss allerdings auch erwähnt werden, dass die 3. Mannschaft in 2 Partien aufgrund 
von Ausfällen bzw. mangelnder Verfügbarkeit von Spielern in Unterzahl antreten musste. Im 
Ligaspiel ist es zulässig mit nur drei Spielern anzutreten. Für das Ergebnis heißt das aber, 
dass zwei „kampflos“-Einzel und ein „kampflos“-Doppel von vornherein verloren sind und mit 
0:3 gewertet werden.

Für die kommende Saison stellt sich somit die Frage: Sollen wir wieder mit drei Mann-
schaften im Ligabetrieb antreten? Oder wäre es sportlich vielleicht sinnvoller, die Kräfte zu 
bündeln und nur zwei Mannschaften zu melden? Andererseits soll natürlich jedem, der in der 
Liga aktiv sein möchte, auch die Möglichkeit gegeben sein, unter Wettkampfbedingungen 
zu spielen.  

Das Alles müssen wir uns in der Sommerpause in Ruhe überlegen und besprechen. Eine 
gute Gelegenheit dazu bietet sicher unser gemeinschaftliches Saisonabschlussessen bei 
Claudio am Falke, auf das wir uns auf alle Fälle schon sehr freuen.

Wilmar Pfanner
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Tischtennis
PingPongParkinson und Hollywood

Ende Februar lief der Tischtennis-Blockbuster „Marty Supreme“ mit enormem Mediengetöse 
in den deutschen Kinos an. Mitglieder der PingPongParkinson-Gruppe von DJK Falke waren 
bei einer Promotion- und Aufklärungsaktion im Cinecitta dabei.

„Marty Supreme“ zeigt, wie ein junger ambitionierter Tischtennisspieler 1952 als erster US-
Amerikaner Weltmeister werden will. Der Filmheld „Marty Mauser“ hieß im wirklichen Leben 
Marty Reisman, war ein amerikanischer Tischtennisspieler, nahm an sieben Weltmeister-
schaften teil und gewann dabei fünf Bronzemedaillen. Reisman spielte stets mit einem klas-
sischen Noppengummi-Schläger mit Noppen außen und ohne Schwammunterlage

Verkörpert wird er in „Marty Supreme“ von Hollywood-Superstar Timothée Chalamet („Dune“, 
„Like a Complete Unknown“). Nach eigener Aussage hat er zur Vorbereitung auf die Rolle 
sieben Jahre intensivstes Tischtennistraining betrieben. Chalamet bringt die irrwitzige Odys-
see eines Überlebenskünstlers, der alles riskiert, überzeugend auf die Leinwand – und auch 
den einen oder anderen Tischtennis-Zauberschlag. 

Der Film wurde für neun Oscars nominiert, in den ersten vier Tagen strömten 170.000 Zu-
schauer in Deutschland in die Kinos, um „Marty Supreme“ zu sehen. Zum Filmstart veran-
staltete das Cinecitta eine Aktion mit PingPongParkinson Mittelfranken. Besucher konnten 
gegen das PPP-Team spielen, Gutscheine gewinnen und sich an einem Infostand über Par-
kinson informieren.  Bei dieser Aktion war auch die PPP-Gruppe von DJK Falke dabei, deren 
Mitglieder sich das eine oder andere Match um eine Freikarte für „Marty Supreme“ nicht 
entgehen ließen. Die Aktion war eine gute Werbung für PingPongParkinson.

Allein in Deutschland sind 400.000 Menschen an Parkinson erkrankt. Die Symptome sind 
meist Zittern, Bewegungsarmut und Muskelversteifungen. Dass Tischtennis Personen mit 
Parkinson auf vielfältige Art und Weise hilft, ist zwischenzeitlich sogar wissenschaftlich be-
legt. Führende Neurologen halten daher das Spiel mit dem Zelluloidball für den Idealsport 
bei Parkinson.

Der 2018 gegründete Verein PingPongParkinson hat es sich bundesweit zur Aufgabe ge-
macht, Tischtennis für jedermann mit Parkinson, völlig unabhängig von der persönlichen 
Eignung, anzubieten. Es geht um Selbstständigkeit und aktive Teilhabe am Leben und es 
geht um Inklusion, in der Gruppe spielen Gesunde und Kranke. 

Neben dem im Frühjahr 2023 ins Leben gerufenen PPP-Stützpunkt bei DJK Falke gibt es 
noch drei weitere PPP-Gruppen in Nürnberg: beim ESV Flügelrad, bei der SG Viktoria 1883 
Nürnberg - Fürth und bei ATV 1873 Frankonia Nürnberg. In ganz Deutschland sind es mitt-
lerweile über 300 PPP-Gruppen. Mit 3.160 Mitgliedern ist PPP gemessen an der Mitglieder-
zahl der größte Tischtennisverein Deutschlands.

Die PingPongParkinson-Gruppe (PPP) in unserer Tischtennis-Abteilung hat sich gut entwi-
ckelt und ist jetzt auf 17 Mitglieder, davon zehn mit der Diagnose Parkinson, angewachsen. 
Damit ist die Kapazitätsgrenze erreicht, denn für mehr als drei Tischtennis-Platten ist in der 
Halle kein Platz.

Bernd Siegler
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Tischtennis

Julia Göstemeyer (rechts) und Bernd 
Siegler haben im Cinecitta für die  
PingPongParkinson-TT-Gruppe von 
DJK Falke den Schläger geschwun-
gen.

Sicher � Diskret � Neutral
Sicherheitsberatung - Objektschutz - Detektei

Observationen - Veranstaltungen u.v.m.

Breslauer Straße 396 � 90471 Nbg. � 0911-98801230
info@sicherheitsdienst-nuernberg.net

www.sdn-sicherheitsdienst.de
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Kinderturnen
Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
È0911 - 49 28 64, 0176 - 618 46 305

In der
Scharrerschule, untere Turnhalle

findet jeden Mittwoch (außer in der Ferienzeit) 
unser Kinderturnen statt.

Mitmachen können alle Kinder im Alter zwischen

3-6 Jahren in der 1. Gruppe von 17.00 - 18.00 Uhr

und

6-9 Jahren in der 2. Gruppe von 18.00 - 19.00 Uhr.

Ansprechpartner:	 Jutta Lutz, Tel. 49 28 64 oder 0176 - 618 46 305
	 Sandra Glauber, Tel. 490 290 96 oder 0171 - 707 00 32
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Kinderturnen

Kinderturnen fördert die ganzheitliche Entwicklung der Kinder, indem es motorische 
Fähigkeiten (Koordination, Kraft, Beweglichkeit), kognitive Kompetenzen (Konzen-
tration, Problemlösung) und soziale Fähigkeiten (Teamgeist, Selbstvertrauen) durch 

vielseitiges, spielerisches Bewegen mit und ohne Geräte stärkt, was Bewegungsmangel 
vorbeugt und eine Basis für lebenslange Fitness schafft. Es ist eine grundlegende moto-
rische Ausbildung, die Kindern hilft, ihren Körper zu entdecken und sich in der Welt zu be-
haupten.

Und außerdem macht es natürlich vor allem ganz viel Spaß und war für Generationen von 
Fußballern der Start ins Falke Vereinsleben.

Aus diesen und noch viel mehr Gründen möchten wir das Kinderturnen bei DJK Falke auf-
recht erhalten und weiter anbieten. Bitte helft mit:

Wir suchen...
Nachfolger für die Betreuung des 

Kinderturnens bei DJK Falke

Was müsst ihr mitbringen?
Spaß und Laune, mit Kindern zu arbeiten
Sonst sind keine besonderen Vorkenntnisse nötig

Bei Interesse oder Fragen 
bitte einfach melden:

info@djk-falke.de
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Seniorengymnastik
Abteilungsleiterin: Rosi Lehner
È0160 / 980 265 75

Die Seniorengymnastik ist ein sanfter Weg, um Muskeln aufzubauen, die Beweglichkeit 
zu erhalten oder zu steigern und sich fit zu halten.
Es gibt keinen Wettkampf und keinen Leistungsdruck - die Freude am Miteinander 

und Spaß an der Bewegung werden bei uns im Vordergrund stehen. 
 

Unsere Gymastikstunden finden

montags, von 10.30 - 11.30 Uhr (außer an Feiertagen) 
im Falke Saal, Sudetendeutsche Str. 60 statt. 

 
Für die Urlaubs- und Ferienzeiten wird es vorher jeweils Absprachen geben.

Eure Rosi

l Italienischer Familienbetrieb 
mit traditionell süd-italienischer Küche

l Parkplätze direkt vor unserer Tür

Tel.: 0911 / 71 524 885
Sudetendeutsche Straße 60, 90480 Nürnberg

Mo.-Sa. 17:00-22:00
So. zu den Heimspielen 
der 1. und 2. Mannschaft
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Schwimmen
Abteilungsleiterin: Rosi Freiberger
È40 15 18

L iebe Schwimmfreunde,

wir treffen uns immer mittwochs um 20.45 Uhr in der Eingangshalle des Langwasserbades. 

Geschwommen wird von 21 bis 22 Uhr auf zwei 25 m Bahnen bzw. während der Schulferien 
auf einer 50 m Bahn. 

Alle Mitglieder, die schwimmen können, sind willkommen.

Eure Rosi

Friseursalon
Blomenhofer

Wohnstift am Tiergarten
Bingstr. 30

90480 Nürnberg
Telefon 09 11/ 40 30 205

	 Öffnungszeiten:	Dienstag- Freitag: 	 8.00 - 17.00 Uhr
		  Samstag: 	 8.00 - 12.00 Uhr

auch Hausbesuche möglich
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Nordic Walking
Abteilungsleiterin: Christine Seitz
È40 16 75

Hallo Nordic Walking Fans,

wir treffen uns nach der Zeitumstellung wieder um 18.15 Uhr am Tiergarten und laufen bei 
jedem Wetter, außer wenn es stürmt oder gewittert.

Wir laufen über Stock und Stein und Gerhard hat immer besondere verborgene Pfade für 
uns parat.

Die Luft ist gut und gesund, außerdem macht es viel Spaß.
 
Jeder ist herzlich Willkommen

Eure Christine

Michael König - Beratungsstellenleiter

Tel.: (0157) 58222646

Prüfung des
Steuerbescheids

Erstellung der
Steuererklärung

Vorabberechnung des
Steuerergebnisses

Beratung zur
Steuerklassenwahl

Ganzjährige steuerliche
Beratung

Einlegung von
Einsprüchen

m.koenig@aktuell-verein.de
Bei Bedarf Hausbesuch.

Sudetendeutsche Straße 60
90480 Nürnberg
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Ski
Abteilungsleiter: Hans Freiberger
È40 15 18, E-Mail: Ski@djk-falke.de

Bericht der Skiabteilung zur Jahreshauptversammlung

Wir haben uns bei der Jahreshauptversammlung wieder ins Gedächtnis der Mitglieder ge-
bracht und über unsere Aktivitäten berichtet.
Falke bietet seinen Mitgliedern an, sich sportlich zu betätigen. Dies gilt sowohl für Abtei-
lungen, die im Ligabetrieb um Punkte oder Bewertungen spielen, wie z.B. die Fußball- oder 
Tischtennisabteilung oder die Cheerleader. Anders bei den kleineren Abteilungen, wie die 
Ski- oder Schwimmabteilung oder die Gymnastikgruppen. Hier wird nicht der Wettbewerb 
mit anderen Vereinen gesucht, sondern die Bewegung dient alleine der Gesundheit.

Unter dem Dach der Skiabteilung haben wir folgende Gruppen gebildet:
 - Skigymnastik
 - Wirbelsäulengymnastik
 - Eisstockgruppe
 - sowie eine Gruppe von Wanderinnen- und Wanderern

Zur Erhaltung unserer Fitness betreiben wir die Skigymnastik im wöchentlichen Wechsel mit 
der Wirbelsäulengymnastik. 

Ingrid Merkl ist für die Wirbelsäulengymnastik zuständig. Ihr zur Seite stehen Rosi Lehner 
und Reimund Hauser. Sie achten auf die korrekte Ausführung der Übungen und korrigieren 
nach Bedarf. 

Bei der Skigymnastik betreuen uns Elfriede Appel sowie Gudrun und Anton Absenger. 
Die Stunde gestalten die drei sehr abwechslungsreich. Elfriede beginnt immer mit der Auf-
wärmphase. Gudrun trainiert hauptsächlich unser Gleichgewicht und die Koordination. Zum 
Schluss stärkt Toni unsere Muskeln mit verschiedenen Geräten und auf der Matte.

Wandern ist auch weiterhin eine feste Einrichtung innerhalb der Abteilung. 
Nachdem sich jedoch keine Person gefunden hat, als Wanderwart zu fungieren, wurde be-
schlossen, dass sich jeweils eine Person bereit erklärt, eine Wanderroute sowie eine Mit-
tagsgaststätte auszuwählen, ebenso geeignete Bus- und Bahnverbindungen zu ermitteln. 
Treffpunkte sind der S-Bahnhof Gleißhammer und der Nürnberger Hauptbahnhof.

Hans Freiberger
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Ski
Wandern mit Falke

Die Wanderung im Januar wurde wegen ungünstiger Witterungsverhältnisse leider abge-
sagt.

Im Februar war dann eine Wanderung nach Malmsbach vorgesehen, die jedoch wegen 
einer Trauerfeier nicht stattfand und in den März verschoben wurde. 

Im März 2026, genauer am 6. März, begann dann die Wanderung in Erlenstegen bei der 
Endhaltestelle der Linie 8 um 10 Uhr. Die Anfahrt sollte jeder selbst planen.  
Abmarsch für die „langsameren Läufer“ sollte schon um 9.30 Uhr sein, um rechtzeitig zum 
Mittagessen in Malmsbach zu sein. Ein Tisch war für ½ 12 bis 12 Uhr reserviert.

Die nächste Wanderung war für den 10. April geplant und sollte zum Mittagessen nach 
Haunritz zur Gaststätte „Zum alten Fritz“ gehen. Wenn die Vereinsnachrichten fertig ge-
druckt sind, wird diese Wanderung bereits wieder Geschichte sein. 

Zur Information, die Vereinsnachrichten werden künftig nicht mehr per Post an die Vereins-
mitglieder verschickt, sondern liegen aus Ersparnisgründen zur Abholung im Vereinsheim 
bereit, außerdem können sie auf der Falke Homepage www.djk-falke.de gelesen oder he-
runtergeladen werden.

Hans Freiberger

Eisstockschießen bei Falke

Im Eisstockschießen ist die Saison 25/26 zu Ende gegangen.
Zum Abschluss wurde wieder ein  Foto von der Mannschaft DJK Falke gemacht. Leider 
fehlen auf dem Bild 5 Teilnehmer. 

Wir hoffen, in der Saison 
26/27 ab Oktober wieder 
als Gastmannschaft bei 
ESV Rangierbahnhof in 
der PSA Bank Nbg. Arena 
teilnehmen zu können.  

Es grüßt 
Gerhard Kunsteiger
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FALKE - News

Wir bitten die Neuanmeldungen vorrangig über Mitglieder-
Online über den nebenstehenden QR Code zu tätigen.  
Da jede Neuanmeldung fehlerfrei an den BLSV weitergeleitet 
werden muss, ist eine fehlerfreie und genaue Erfassung der 
Neumitgliederdaten sehr wichtig.

Diese Ausgabe der Vereinsnachrichten ist die erste, die nicht mehr 
per Post an alle Mitglieder versendet wird. Sonst ändert sich aber 
nichts. Die Ausgaben sind jeweils auf www.djk-falke.de verfügbar. Au-
ßerdem liegen gedruckte Hefte in begrenzter Anzahl bei DJK Falke zur 
Abholung bereit.

Die Pfarrei St. Kunigund feiert ihr Pfarrfest am 
9. und 10. Mai.
Dem Pfarrfest voraus geht am 9. Mai ein Fest 
der Menschenrechte für den gesamten Stadt-
teil (näheres auf Seite 14).
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